
 

 

 

 

 

 

 

 

Warum lohnt es sich, einen Abzeichenlehrgang durchzuführen? 

 Ein Abzeichenlehrgang bietet, anders als die zeitlich begrenzte wöchentliche 

Unterrichtseinheit, mehr Zeit zum Lernen. Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, 

sich vertiefend mit Inhalten auseinanderzusetzen und diese direkt im Lehrgang 

anzuwenden. Die Ausbildung dient in erster Linie auch der Sicherheit und 

Unfallverhütung.  

 Durch die verschiedenen Stufen und Angebote an Abzeichen kann man eine 

bestimmt Zielgruppe ansprechen und für diese erreichbare Ziele setzen. So kann 

eine Abzeichenprüfung auch als Leistungsanreiz gesehen werden für Reiter, die 

beispielswiese nicht die Möglichkeit haben, Turniere zu bestreiten. Das kleinschrittige 

Abzeichensystem kann als Orientierungshilfe oder „Roter Faden“ gesehen werden, 

um sein eigenes Können einzuordnen.  

 Eine Abzeichenprüfung kann als großer Motivationsfaktor gesehen werden, um das 

eigene Wissen und Können zu erweitern. Dies hat nicht nur positive Auswirkungen 

auf die Jugendarbeit und Nachwuchsförderungen eines Vereins, sondern motiviert 

auch Spät- und Wiedereinsteiger sich weiterzuentwickeln.  

 Das bewusste Reflektieren der eigenen Leistungen (siehe Prüfungsgespräch) schult 

den Teilnehmer konzentriert, rückblickend und eigenverantwortlich zu reiten und über 

Ursache und Wirkung beim Reiten nachzudenken.  

 Die Durchführung eines Abzeichenlehrgangs hat für einen Verein ein großes 

Entwicklungspotenzial. Zum einen wird das Wir-Gefühl durch gemeinsam erlebte 

Erfolge gestärkt, zum anderen wird die Außenwirkung durch Mund-zu-Mund-

Propaganda, Presseberichte und Internetveröffentlichungen positiv beeinflusst, was 

zur Mitgliederbindung und -gewinnung beitragen kann. 

 Die wirtschaftlichen Aspekte sind auch nicht zu vergessen. Ein Abzeichenlehrgang 

schafft zusätzliche Einnahmen, die durch eine verbindliche Anmeldung zum 

Lehrgang und die bekannten Ausgaben (Richter, Prüfungsgebühren,…) sicher zu 

kalkulieren sind. Oft entsteht durch einen Lehrgang eine komplett neue Gruppe (z.B. 

Bodenarbeit o.ä.), die in den regelmäßigen Unterrichtsplan eingefügt werden und so 

Einnahmen steigern können. 

 Die Organisation von Abzeichenprüfungen bieten für die Ausbilder die Möglichkeit mit 

anderen Ausbildern zusammenzuarbeiten und Trainerassistenten miteinzubeziehen.  

 Die Abnahme der Prüfung durch externe Richter/ Prüfer kann vor dem Hintergrund 

der Qualitätssicherung der Ausbildung gesehen werden. Bei einer Abzeichenprüfung 

zeichnet sich Leistung ab, die des Prüflings und die seines Ausbilders.  

 

Eine Übersicht über die mehr als 50 Pferdesportabzeichen finden sie hier.   

https://www.pferd-aktuell.de/reitabzeichen/abzeichen-im-ueberblick/abzeichen-im-ueberblick

